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CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNERLAHD
20. August. Der 23jährige Eugen Furrer

wird von einem Zug erfasst und sofort
getötet, als er nachts für den Heimweg
das Bahngeleise von Langenthal nach
Bützberg benützte.

- General Giiisan, der neue Ehrenbürger
von Saignelégier, ubermacht dem Bür-
germëister dieses Ortes 1000 Fr. zu-
gunsten der Familien von Wehrmän-
nern, die in Not gerieten.

- Seit, einigen Tagen ist auch auf der
Strecke Huttwil-Gondisunl-Riisieil der
elektrische Bahnbetrieb eingeführt, was
in Anbetracht der vielen Kohlenzüge
sehr zu begrüssen ist.

- Im Braunkohlenbergwerk Gondisioil
werden durchschnittlich täglich mit,
vier Baggern 250 bis 300 Tonnen Kohlen
ausgehoben.

21. August. Für die nötigen Sicherungs-
massncfbmen für die dem Staate Bern
gehörende Fetsenburg bei Kanders'teg
werden dem Regierungsrat Vorschläge
unterbreitet. Der Bau dieser Burg da-
tiert vermutlich ins 11. oder. 12. Jahr-
hundert.
In Gstaad beschliesst eine konstituie-
rende Versammlung die Gründung einer
Sitzlift Wassergrat AG.
August. An verschiedenen Orten des
Kantons Bern und der übrigen Schweiz
veranstalten Internierte zugunsten des
Internierten-Fürsorgefonds -musika-
lische Revuen. Dieses Internierten-En-
semble ging aus einem Lagertheater
mit Orchester hervor, das der Lager-
arzt eines Straflagers für Militär-Inter-
inerte ins Leben gerufen hatte.

22. August. Zwischen Mitholz und Kan-
dersteg ereignet sich ein Erdschlipf, bei
dem 500 000 m" Schuttmassen her-
abstürzen,, wodurch eine Stauung der
Kander eintritt und 2 Häuser zugedeckt
werden. Eine junge Frau mit ihrem
2 K jährigen Söhnchen werden verschüt-
tet. Die Kander sucht einen andern
Weg.

23. August. In Kandersteg wird das erste
internationale CWLM-Lager dank der
Bemühungen des Stadtbérner Christi.
Vereins junger Männer abgehalten.

241 August. Der Berner Matcheur Ernst
Flückiger, Arbeiter in der Hafermühle
Lützelflüh, erringt am Matchtag in
Zürich' einen neuen Sehtoeizerre/cord
im Pistolenschiessen.

— Auf dem, Amerikaner-Friedhof in Mün-
singen werden vier amerikanische Flie-
ger, die in Dübendorf ums Leben kamen,,
feierlich begraben.

— In der" Kirchenmauer von Heimisrail
wird eine Grabplatte für Pfarrer Walter
Hämmerli eingesetzt.

26. August. In Hutfutil wird unter An-
Wesenheit von Bundesrat Nobs eine
Landsgemeinde der Werktätigen abge-
halten.

— In Langnau wird die römisch-katho-
lische Kirche eingeweiht.

STADT BERN
21. August. Oberhalb des Stauwehrs Tie-

fenau wird eine unbekannte Frau noch
lebend aus der Aare gezogen. Nach
ihrer Einlieferung ins Spital stirbt sie.

22. August. Der Ohef des amerikanischen
Eisenbahndienstes in Frankreich, Oberst
Stoddard, trifft an der Spitze einer
zehnköpfigen Militärmission im Bahn-
hof mit dem Luxuszug, genannt der
«Fliegende Hamburger», ein.

— Im Hof des kantonalen Zeughauses wird
anlässlich eines Schlussaktes des Per-
sonals der bernischen Militärverwaltung
eine Friedenslinde gesetzt.

24. August. Zum erstenmal seit Kriegs-
beginn vollzieht die Alpar wieder nor-
male Flüge über die Stadt Bern.

Die Kollektion der Zuverlässigen

zeigt auch in dieser Sondernummer unser
Inseratenteil. Es gehört ja mit zu den
bodenständigen Grundsätzen der «Berner
Woche», ihren Reklameteil wenn irgend'
möglich der qualitativen Elite zur Verfü-
gung zu stellen. Auch im Gebiet der VBW
haben wir uns über jede Firma zuerst bei
Verkehrs- und Gewerbevereinen, bei ver-
trauten Geschäftsfreunden und treuen
Abonnenten erkundigt, bevor wir zur Auf-
gäbe einer Anzeige einluden. Wie immer
dürfen Sie also volles Vertrauen haben.

' Immerhin, einige der besten Firmen sind
diesmal nicht dabei. Der Rohmaterialman-
gel zwang zu so einschneidenden Fabrika-
tionseinschränkungen, dass jede erfolgver-
sprechende Werbung unterbleiben muss.

Unsere besondere Spezialität in den
Sondernummern sind die gepflegten Gast-
höfe. Fast ausnahmslos lassen wir Speise,
Trank und Service durch vertraute Mitarbei-
ter erst gründlich prüfen, bevor wir sie
mit einem Inserat aufnehmen. Dafür kön-
nen Sie überzeugt sein, bei jedem Einzel-
nen für Ihr Geld und Ihre Coupons vorzüg-
lieh, ja ausserordentlich verpflegt zu wer-
den. —h—

Alle Wäsche besorgt Ihnen

wascherei Papritz. Bern Telephon
3 46 62
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DACHDECKERMEISTER
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Gewissenhafte Ausführung
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M.áugust. Oer 23jskrige Eugen Eurrsr
virâ von einem Eug srkssst unâ sokort
getötet, à sr nsokts kür âen Heimweg
às LaàgêlsisL von Ea^tgsutkal nack
Làberg benütcte.

- Several Oulsan, à neue Ekrsnbürgsr
von Saignelsgisr, ubsrmackt âsm Bür-
germàtsr clisses Ortes 1606 à cu-
Zunsten à Earnilisn von Wskrmsn-
nsrn, âie à Rot gerieten.

- Seit einigen Hagen ist suck suk âer
Strecke àttu?ll-Oonàrvil-IkÂsu?ll âer
elelctriscks Sândetrisd àgskûkrt, was
w ànbstrsckt à vislsn KiokiencüZs
sskr cu bsgrüsssn 1st.

- Im Ersunkoklsnbsrgwsxk Oonàunl
vsrà âuràscknittlick täglick mit
vier Baggern 2S0 bis 360 Lonnsn Eiokisn
susgekodsn.

21 Mgust. Eür âis nötigen à'ieksruugs-
mclssnâmâ kür âis âsm Staats Bern
Zekôrenâs Eslssndurg bsi Kanâeràg
vsrâen âem Rsgisnungsrst Vorscklägs
unterbreitet. Der Lau àssr Burg âs-
tiert vsrmutlick ins 11. oâsr. 12. Iskr-
kuàrt.
In Ostaaâ bescklissst sine konstiìuis-
renäs Versammlung à Orûnâung einer
3àlijt IVazzsrgrat ^4O.
àgust. à vsrsckisâsnen Orten àEsnwns Lern unâ âer übrigen Sckwà
veranstalten Internierte cugunstsn àIvternisrten-Eûrsorgskonâs rnusiks-
Ikcke Bevuen. Oiesss Internierten-En-
semble ging sus einem Oagertksatsr
mit Oreksstsr ksrvor, âas âer Eager-
sr^t sines Ltrsklsgsrs kür Müitsr-Intsr-
àrts ins Beben geruksn kstts.

22. àgust. Ewiscksn üiitkoi? nnâ Kan-
âsrstsg ereignet sick ein Erâscklipf, bsi
âsm SylZ ÜVO m" Sckuttinssssn ksr-
sdstürcsn,, woàurck sine Stauung âer
Ksnâsr eintritt unâ 2 Häuser cugsâsckt
wsrâsn. Kins junge Ersu mit ikrsm
2/^jäkrigsn Sökncksn wsrâsn vsrscküt-
tst. Oie Eianâer suckt einen snâsrn
Weg.

23. àgust. In Hanâerstsg wirk âas erste
internationale LVIIM-Baper âsà âer
Bsmükungsn âss Ltsâtbsrner Okristi.
Vereins junger Klännsr sbgskaitsn.

24. àgust. Osr Berner àtekenr Ernst
Eillckigsr, àbsiter in à Baksrmükls
Bütcsikiük, erringt sm Matcktag in
Eürick einen neuen Sckrveiserrslcorâ
irn âtolsnsekiesssn.

— àk âsm ^merikansr-Erisàok in Mà-
singen wsrâsn vier ainerilcaniscks Elie-
per, à in Oûbenâork ums Beben kamen,,
ksisriiok begrsbsn.

— In âer Mrckenmsuer von Bsimisrvil
wirâ sine Orabpiatts kllr Bksrrsr Walter
Hsmmerli eingssstct.

26. àgust. In àttmil wirâ uintsr à-
wsssnksiì von Lunâssrat blobs sine
Banäspsmeincie âer IVerlctätipen sbgs-
kalten.

— In Oangnan wirâ âis ràisck-katko-
liseks Kircks singswsikt.

slam v c » »

21. àgust. Obsrkslb âss Ltsuwskrs ?is-
ksnsu wirâ sine unbsksnnts Eran nook
leksnâ ans âer àrs gesogen, blsck
ikrer Einkekerung ins SxâtsI stirbt sis.

22. àgust. Osr Okek âss smeriksnisoken
Eissnbsknâisnstss in. Ernnkrsick, Oberst
Lìoâàrâ, trikkt sn à' Zpitss einer
2sknköpkigsn blUitârmission im Rnkn-
kok mit âsm OuxuWUZ, gsnsnnt âer
«Eiisgsnâs Onmburger», sin.

— Im Hot âss kuntonsien EeugkÄuses wirâ
snIÄssIick eines Seklussàtss à ?sr-
soneis âer bsrniseken MUitârverwnitung
eins Erieâenslinâe gesetzt.

24. àgust. 2um srstenmsi seit Kriegs-
beginn voliÄskt âis ^,lx>ar wieâer nor-
msls Eiügs über âis Stsât Lern.

Die Itoilektion à lSuveâsslgen

2öigt suck in âisssr Sonâsrnummsr unser
Inssrntentsil. Es gekört js. mit 2U äsn
doäsnstnnäigsn Orunâsâcken âer «Berner
tVooks», ikrsn ktsklàmeteil vsnn irgsnâ
mögliok âer qualitativen Wits Wr Vsrkü-
gung M stellen, àck im Osbist âer VBtV
kabsn wir uns über jsâs Wrmn susrst bei
Vsckskrs- unâ OewsrbsvsrsinsN, bei vsr-
trauten Ossokäktskrsunäsn, unâ treuen
àonnsntsn sckunâigt, bevor wir sur àk-
gabs einer àMigs einluâsn. Wie immer
äürken Sie also volles Vertrauen kabsn.

Immerkin, slnlgs âer besten Mrmsn sînâ
âlssmal nlokt âabel. Osr kiokmatsrialmem-
gel 2wa»g su so elnsoknelâsnâsn Vadrllca-
tlonssinsekränkungsn, âass jsâe srkolgvsr-
sprsoksnâs Werbung unterbleiben muss.

Unsers bssonâsrs Specialität in äs»
Sonâsrnummsrn slnâ âis gspkiegten Oast-
köks. Vast ausnakmslos lassen wir Speise,
Urank unâ Service âurck vertraute Mitardsi-
ter erst grünäiick prüksn, bevor wir sie
mit einem Inserat auknskmsn. Oakür kön-
nsn Sie übsrcsugt sein, bei jeâsm Omcsi-
nsn kür Ikr Oslâ unâ Ikre Oouxons vorcüg-
kok, ja ausssrorâsntiiok vsiPklsgt cu wer-
äsn. —k—
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